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Kleingeräte und Batterien gehören 
NICHT in den Restmüll!

Klein
aber

Oho
Ab zur SammelstelleKleine Geräte – großer Wert

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten
aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Auch wenn sie noch so winzig sind – Kleingeräte und Batterien haben nichts im Restmüll verloren. Elektrische Zahnbürsten, elektronisches 

Kinderspielzeug, Rasierapparate, Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt sind, leider oftmals im Haus-

müll. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Restmüll 

nichts verloren haben, da sie zu Bränden führen könnten.

Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen 

oder sich bewegen, werden durch Akkus/Batterien ge-

speist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu einer der 

rund 2000 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. 

Dort können sie während der Öffnungszeiten völlig un-

bürokratisch und kostenlos abgegeben werden. Bevor Sie 

Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 

bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet 

werden.

Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren 

Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, 

Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschinen oder 

Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör 

wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und 

Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste starre 

Seitenkante kürzer als 50 cm ist!
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WIR HABEN ES IN DER HAND
Die Ab- und Weitergabe von Elektroaltgeräten an Unbefugte
ist illegal und schadet der Umwelt und Wirtschaft.

Rund 200.000 Tonnen Elektrogeräte 
werden in Österreich jährlich in Um-
lauf gebracht. Nur etwa 110.000 Ton-
nen ausgedienter Elektrogeräte werden 
einer fachgerechten Entsorgung zuge-
führt. Der Rest landet im Keller oder 
auf dem Dachboden, im Restmüll oder 
bei privaten, illegalen Altstoffsammlern, 
die wertvolle Rohstoffe ohne Genehmi-
gung ins Ausland bringen! 

RECYCLING IST  
RESSOURCENSCHONUNG
Jeder Kühlschrank, jede Waschmaschi-
ne, jedes Handy enthält Wertstoffe wie 
Kupfer, Aluminium oder Gold. Eine 

GEHEN WIR  MIT UNSEREN  ROHSTOFFEN  VERANTWOR-TUNGSVOLL  UM! 

Tonne alter Mobiltelefone enthält mehr 
Gold als eine Tonne Golderz. All diese 
wertvollen Rohstoffe sollten fach- und 
ordnungsgemäß recycelt und wieder-
verwendet werden.

VERWENDEN STATT  
VERSCHWENDEN
Derzeit wird in Österreich leider nur ein 
Teil dieser Ressourcen zur Wiederver-
wendung oder Verwertung genutzt. Bei 
den über 2100 Sammelstellen des Lan-
des können Elektroaltgeräte zur fach- 
und umweltgerechten Entsorgung und 
Verwertung unentgeltlich vom Konsu-
menten abgegeben werden.

Seit dem Jahr 2015 ist es verpflichtend, 
eine gültige Recyclinghof-Berechti-
gungskarte vorzulegen, um die Gelben 
und Biomüll-Säcke der Stadtgemein-
de zu erhalten. Eine Ausgabe ohne 
Karte ist seitdem nicht mehr möglich. 

Ausgabe alle 3 Monate gratis!

DIE PRAKTISCHEN
WERTSTOFFSAMMELTASCHEN
Am Imster Recyclinghof werden Wert-
stoffsammeltaschen um 2,00 Euro pro 
Stück zum Verkauf angeboten. Einfacher 
geht das Mülltrennen nicht. Die Taschen 
sind immer wieder verwendbar, ab-
waschbar und schnell zusammengelegt.

TERMINE 
ROTES KREUZ

ALTPAPIER–
SAMMLUNG 

2024
SAMSTAG

02.03.2024
01.06.2024
07.09.2024
07.12.2024

VERANTWORTLICH HANDELN – 
ILLEGALE EXPORTE VERHINDERN
Das österreichische Abfallwirtschafts-
gesetz sieht seit 2002 vor, dass Abfälle 
ausschließlich an befugte Sammler oder 
Abfallbehandler übergeben werden 
dürfen. Die Abgabe von Elektroaltgerä-
ten an sogenannte „Kleinmaschinenbri-
gaden“ ist somit verboten.    

Mehr Informationen auf: elektro-ade.at



RICHTIGER UMGANG MIT
LITHIUM-BATTERIEN/AKKUS
Lithium-Batterien/Akkus befinden sich in fast allen Alltags-  
und Haushaltsgeräten: ob Handy, Stabmixer, Akkubohrer, E-Bike etc.  
Die leistungsstarken Energiespeicher erfordern einen sorgfältigen Umgang.

BEACHTE!
 Passendes Ladegerät 

Nur das beigepackte oder 
für das Modell bestimmte 
Ladegerät und Originalzu-
behör verwenden. Sonst 
drohen Kurzschlüsse und 
Schäden durch Überladung! 

 Unter Aufsicht laden 
Bleiben Sie beim Ladevor-
gang möglichst in der Nähe. 
Vor allem bei größeren 
Akkus wie z. B. von E-Bikes!

 Wertvolle Rohstoffe 
Altbatterien und Akkus 
sind gut verwertbar. Ne-
ben Lithium sind weitere 
wertvolle Rohstoffe wie 
Kobalt und Nickel enthal-
ten. Sammelstellen und 
der Handel sorgen für die 
ökologische, ressourcen-
schonende Verwertung.

 Batteriepole abkleben 
bei Lagerung und  
Entsorgung 
Batterien sind nie voll-
ständig entladen. Um 
Kurzschlüsse zu vermei-
den, sichtbare Pole mit 
Klebeband abkleben!

VERMEIDE!
 Hohe Temperaturen 

Geräte bzw. Akkus z. B. 
nicht direkter Sonnenein-
strahlung, Heizungsnähe 
aussetzen. Lüftungsöff-
nungen nicht abdecken!

 Nähe zu brennbaren  
Materialien beim Laden 
Geräte bzw. Akkus kei-
nesfalls z. B. auf (Tisch-)
Decken, im Bett oder in der 
Nähe von Papier laden!

 Achtung bei starker  
Erhitzung! 
Bei Beschädigung oder 
Verformung das Gerät über-
prüfen lassen und den Akku 
erneuern. Sonst drohen 
irreparable Schäden, wie 
Fehlfunktionen, und besteht 
ein Sicherheitsrisiko!

 Nicht in den Restmüll! 
Alte Batterien & Akkus 
gehören nicht in den Rest-
müll. Bringen Sie sie zu 
den Sammelstellen bzw. 
zu den Verkaufsstellen des 
Handels, wo sie kostenlos 
abgegeben werden können. 
Wenn problemlos möglich, 
bitte Batterien & Akkus 
aus dem Elektrogerät vor 
Abgabe entnehmen.

ü û

GUT ZU  WISSEN!

HABEN SIE GEWUSST, DASS ... 
… Lithium-Batterien bzw. -Akkus bis 

zu 75 % recycelbar sind, wobei meh-
rere wertvolle Rohstoffe rückgewon-
nen werden.

… in einem Elektroauto bis zu 7000 
Lithium-Zellen verbaut sind?

… das erste Elektroauto bereits im Jahr 
1900 auf der Pariser Weltausstellung 
vorgestellt wurde?

… Lithium in der Medizin erfolgreich 
gegen Depressionen, Schizophrenie 
und Alzheimer angewendet wird?

Mehr Informationen auf:  
elektro-ade.at



JA, BITTE:
 Plastikflaschen 

PET-Flaschen wie für 
Mineralwasser oder 
Limos und andere Kunst-
stoff-Flaschen wie für 
Wasch- und Putzmittel, 
Shampoo und Duschgel 
etc. WICHTIG: Flaschen 
flach drücken!

 Getränkekartons 
z. B. gebrauchte Milch- 
und Saftpackungen.  
BITTE flach drücken!

 Joghurt- und andere 
Becher

 Obst- und Gemüse- 
Schalen & -Trays 

 Folien
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Käse- 

oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen  

wie von 6er-Trays
WICHTIG: Große Folien oder 
Styroporverpackungen (z. B. für 
Möbel, Fernseher, Computer) 
bitte zum Recyclinghof bringen! 
Nur leere Verpackungen in den 
Gelben Sack werfen.

NEIN, DANKE:
 Andere Kunststoffabfälle 

wie z. B.  
Rohre, Gartenschläuche 
und -geräte, Spielzeuge, 
Schwimmhilfen, Schlauch-
boote, Luftmatratzen, Ein-
weghandschuhe, Planen, 
Duschvorhänge, Bodenbe-
läge etc.

 Andere Abfälle wie 
Restmüll, Verpackungen 
mit Restinhalten oder aus 
anderen Materialien (Glas, 
Metall und Papier bitte in die 
richtigen Sammelbehälter), 
Problemstoffe (z. B. Batteri-
en, Lack- oder Spraydosen 
mit Restinhalten zur Prob-
lemstoffsammlung) etc.

WICHTIG: Gelbe Säcke mit 
stark verunreinigten Inhalten 
werden nicht entleert bzw. 
mitgenommen.
Verpackungen, auch restent-
leerte, die mit diesen Sym-
bolen gekennzeichnet sind, 
gehören in die Problemstoff-
sammlung:

ü û

GUT ZU  WISSEN!

IMST SAMMELT –
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN 

WO SAMMELN? IM GELBEN SACK 
Alle Leichtverpackungen aus Kunststoff 
können im Gelben Sack entsorgt werden: 
wie Joghurtbecher, Milch- und Saftpa-
ckungen, Mineral- und Limo-Flaschen, 
Weichspüler-Flaschen, Sackerln u. v. m. 

WARUM SAMMELN? 
FÜR NEUE VERPACKUNGEN 
Aus den gesammelten Kunststoffverpa-
ckungen werden wieder neue Verpackun-
gen hergestellt. Das spart Rohstoffe, Ener-
gie und Kosten!

WIE SAMMELN? IN 3 SCHRITTEN:
1. Bestandteile entfernen, die nicht aus 

Kunststoff sind und sich leicht ab-
trennen lassen: z. B. den Aludeckel 
und Kartonmantel vom Joghurtbe-
cher. Nur so kann die Verpackung 
von der Sortieranlage erkannt & 
sortiert werden!  

2. Nur leere Verpackungen in den 
Gelben Sack werfen! Das heißt löf-
fel- bzw. spachtelrein oder tropffrei 
– auswaschen ist nicht nötig. 

3. Platz sparen! Plastikflaschen und 
Getränkekartons flach drücken.

ALLES KLAR? 
WIR BERATEN SIE GERNE
Die Abfallberater der Stadtgemeinde 
Imst, erklären gerne, wie man den Ab-
fall richtig trennt. Denn Recycling ist ef-
fektiver Umweltschutz und kommt uns 
alle zugute. 

Mehr Informationen auf: 
oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE  
LEICHTVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leichtverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die Weichspüler- 
flasche, die Getränkeflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen werden gemeinsam mit den Kunststoffverpack- 
ungen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen wie 
z.B. den Kartonmantel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack 
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, 

„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht extra 
ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und Getränkekartons flach 
drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und im Gelben 
Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

WAS GEHÖRT IN DEN GELBEN SACK / UND WAS NICHT?

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, 
gehören in die 
Problemstoff sammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoff sam-

melzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff abfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Metall und Papier (bitte in die richti-

gen Sammelbehälter), Problemstoff e, wie 

z. B. Batterien, Lackdosen oder Spraydosen 

mit Restinhalten (bitte zur Problemstoff -

sammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.



Mehr Informationen auf:  
oesterreich-sammelt.at

JA, BITTE:
ALTPAPIER, KARTONAGEN  
& PAPIERVERPACKUNGEN:

 Obsttassen (Karton)
 Papiersackerln/-taschen
 Papierverpackung (be-

schichtet ¬– mit Aufschrift 
„gefaltet zum Altpapier“)

 Pizzakarton (sauber)
 Tiefkühlverpackungen 

(leicht zerreißbar)
 Waschmittelkartons
 Kartonagen  

(zusammengelegt)
 Wellpappe und 

 Einlagekarton
 Eierkarton und 

Klopapierrollen
 Zigarettenschachteln 

(ohne Kunststofffolie)
 Einweggeschirr aus Kar-

ton (sauber)
 Hefte und Kataloge  

(ohne Plastikhülle)
 Kopierpapier
 Werbeprospekte
 Zeitungen, Magazine

TIPP: Papierverpackungen 
und Kartonagen flach drücken 
spart viel Platz!

NEIN, DANKE:
 Beschichtete  

Verpackungen wie 
Getränke-Verbundverpa-
ckungen (z. B. für Milch) 
und andere beschichtete 
Kartonverpackungen (nicht 
leicht zerreißbar)

 Andere Papierabfälle wie 
Kohle-, Durchschlag- und 
Thermopapier, Küchenrol-
len, Taschen-, Feucht- und 
Papierhandtücher, stark 
verschmutztes Papier

 Verpackungen aus ande-
ren Materialien wie 
Glas, Kunststoff oder Me-
tall (bitte in die richtigen 
Sammelbehälter/Säcke), 
Restmüll

ACHTUNG: Keine Asche oder 
andere heiße bzw. brennbare 
Abfälle: Brandgefahr!! Öl- oder 
putzmittelgetränkte Papier-
tücher bitte in den Restmüll; 
Problemstoffe wie Batterien 
zum Recyclinghof oder Fach-
handel bringen!
Verpackungen, auch restent-
leerte, die mit diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, gehören 
in die Problemstoffsammlung:

ü û

IMST SAMMELT –
ALLE PAPIERVERPACKUNGEN 

WO SAMMELN? IN DER ALTPA-
PIERTONNE BEI  SAMMELINSELN 
& IM RECYCLINGHOF 
In die Rote Tonne gehören u. a. Zeitun-
gen, Illustrierte, Kopier- & Druckerpapier 
und alle sauberen Papierverpackungen wie 
Obsttassen aus Karton, Waschmittelkartons, 
kleine Schachteln bis hin zum Pizzakarton. 

WARUM SAMMELN? 
FÜR NEUE PAPIERPRODUKTE  
Aus den gesammelten Papierverpackun-
gen und Altpapier werden wieder Papier-
produkte hergestellt. Das spart Rohstoff, 
Energie und Kosten!

WIE SAMMELN?  
IN 3 SCHRITTEN:
1. Bitte nur Papierverpackungen und 

Kartonagen einwerfen! Beschichte-
te Papierverpackungen nur dann, 
wenn sie leicht zerreißbar sind oder 
wenn laut Trennhinweis bzw. Her-
stellerangabe für die Entsorgung im 
Altpapier geeignet. Alle anderen bit-
te im Gelben Sack entsorgen.

2. Sonstiges Verpackungsmaterial wie 
Kunststoffhüllen oder Styropor vor-
her entfernen.

3. Platz sparen: Kartons flach drücken! 

WICHTIG: Große Kartonagen  
bitte zum Recyclinghof bringen!

ALLES KLAR? 
WIR BERATEN SIE GERNE
Die Abfallberater der Stadtgemeinde 
Imst, erklären gerne, wie man den Ab-
fall richtig trennt. Denn Recycling ist ef-
fektiver Umweltschutz und kommt uns 
alle zugute. 
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ALLE  
LEICHTVERPACKUNGEN
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Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen werden gemeinsam mit den Kunststoffverpack- 
ungen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen wie 
z.B. den Kartonmantel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack 
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, 

„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht extra 
ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und Getränkekartons flach 
drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und im Gelben 
Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

WAS GEHÖRT INS ALTPAPIER / UND WAS NICHT?

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, 
gehören in die 
Problemstoff sammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoff sam-

melzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff abfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Metall und Papier (bitte in die richti-

gen Sammelbehälter), Problemstoff e, wie 

z. B. Batterien, Lackdosen oder Spraydosen 

mit Restinhalten (bitte zur Problemstoff -

sammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.



Mehr Informationen auf:  
oesterreich-sammelt.at

JA, BITTE:
ALLE GLASGEBINDE:

 Flaschen  
(für Wein oder Saft, 
Essig & Öl etc.)

 Konservengläser  
(Marmelade, Pesto etc.)

 Honiggläser  
(bitte auswaschen!)

 Parfumflakons,  
Kosmetikfläschchen etc.

 Medizinfläschchen,  
Infusionsglasflaschen

 Gewürzmühlen  
aus Glas

 gläserne Flaschen- 
verschlüsse

NEIN, DANKE:
 Abfälle aus Glas, die keine 

Verpackungen sind, wie 
Flachglas (z. B. Fenster-
glas, Spiegel, Windschutz-
scheibe), Glasgeschirr (z. 
B. Trinkgläser, Vasen oder 
Bleikristallglas), hitze-
beständiges Glas (Ein-
machgläser), Glühbirnen, 
Opalglas (Milchglas)

 Andere Papierabfälle wie 
Glasverpackungen mit 
Restinhalt, Keramik (Stein-
gut, Ton, Porzellan), andere 
Materialien wie Kunststoff, 
Papier, Metall (bitte in die 
richtigen Sammelbehälter/
Säcke), Restmüll

 Problemstoffe wie  
Halogen- und Energiespar-
lampen, Leuchtstoffröhren. 
Problemstoffe IMMER zur 
Problemstoffsammlung 
oder zum Fachhandel 
bringen!

Verpackungen, auch restent-
leerte, die mit diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, gehören 
in die Problemstoffsammlung:

ü û

IMST SAMMELT –
ALLE GLASVERPACKUNGEN  

WO SAMMELN? IM WEISSGLAS- 
ODER BUNTGLASBEHÄLTER
Alle Glasverpackungen werden in den 
Behältern für Weißglas (ungefärbt) und 
Buntglas (gefärbt) gesammelt: z. B. Saft- 
und Weinflaschen, Flaschen für Essig & Öl, 
Parfumflakons oder Konservengläser. 

WARUM SAMMELN? 
FÜR NEUE GLASVERPACKUNGEN  
Aus den gesammelten Glasverpackungen 
werden neue hergestellt. Das spart Roh-
stoff, Energie und Kosten! Glas ist wie fürs 
Recycling wie geschaffen, da es unendlich 
oft eingeschmolzen und zu neuen Glasge-
binden geformt werden kann.

WIE SAMMELN? IN 3 SCHRITTEN:
1. Bitte NUR Glasverpackungen und 

GETRENNT nach ungefärbtem 
und gefärbtem Verpackungsglas 
entsorgen! Pfandflaschen bitte im 
Handel zurückgeben (werden wie-
der befüllt). 

2.  Flaschen und Lebensmittelgläser 
wie für Marmelade, Gurken, Pesto 
müssen nicht ausgewaschen werden. 
Aber Honiggläser bitte zum Schutz 
der Bienen immer auswaschen.

3.  Bitte andere Materialien entfernen, 
wie Kunststoff- & Metall-Verschlüs-
se oder Deckel. Etiketten können auf 
den Glasgebinden bleiben.

ALLES KLAR? 
WIR BERATEN SIE GERNE
Die Abfallberater der Stadtgemeinde 
Imst, erklären gerne, wie man den Ab-
fall richtig trennt. Denn Recycling ist ef-
fektiver Umweltschutz und kommt uns 
alle zugute. 

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE  
LEICHTVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leichtverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die Weichspüler- 
flasche, die Getränkeflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben 
Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie 
Milch- und Saftpackungen werden gemeinsam mit den Kunststoffverpack- 
ungen in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Warum machen wir das überhaupt?

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus  
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können. 
Das spart natürlich Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungs-
material benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen wie 
z.B. den Kartonmantel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so kann es 
von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden! 

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack 
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“, 

„spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht extra 
ausgewaschen werden. 

 Bitte keine Luft sammeln! Plastikflaschen und Getränkekartons flach 
drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und im Gelben 
Sack. 

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen sind 
richtige Abfallprofis und erklären gerne, wie man den Abfall richtig trennt. Denn auch sie 
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können auch recycelt werden.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

WAS GEHÖRT INS ALTPAPIER / UND WAS NICHT?

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, 
gehören in die 
Problemstoff sammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoff sam-

melzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff abfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Metall und Papier (bitte in die richti-

gen Sammelbehälter), Problemstoff e, wie 

z. B. Batterien, Lackdosen oder Spraydosen 

mit Restinhalten (bitte zur Problemstoff -

sammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.



ÖFFNUNGSZEITEN 
RECYCLINGHOF 
2024

  7.30–12.00 & 13.00–17.00 Uhr

  7.30–12.00 & 13.00–20.00 Uhr

  10.00–12.00 Uhr

  7.30–12.00 Uhr (Auskehren 2024)

  Geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN 
ADVENT  UND JAHRES-
WECHWEL 2023/2024:

 SA 23.12.2023 (geschlossen)

 SO  24.12.2023 (geschlossen)

 MO  25.12.2023  (geschlossen)

 DI  26.12.2023  (geschlossen)

 MI  27.12.2023  (geöffnet)

 DO  28.12.2023  (geöffnet)

 FR  29.12.2023  (geöffnet)

 SA  30.12.2023  (geschlossen)

 SO  31.12.2023  (geschlossen)

 MO  01.01.2024  (geschlossen)

 DI 02.01.2024  (geöffnet)

 MI 03.01.2024  (geöffnet)

 DO 04.01.2024  (geöffnet)

 FR 05.01.2024  (geöffnet)

 SA 06.01.2023  (geschlossen)

 SO 07.01.2022  (geschlossen)

MO 1 1 1

DI 2 2 2 1

MI 3 3 1 3 2

DO 4 1 4 2 4 1 3

FR 5 2 1 5 3 5 2 4 1

SA 6 3 2 6 4 1 6 3 5 2

SO 7 4 3 7 5 2 7 4 1 6 3 1

MO 8 5 4 8 6 3 8 5 2 7 4 2

DI 9 6 5 9 7 4 9 6 3 8 5 3

MI 10 7 6 10 8 5 10 7 4 9 6 4

DO 11 8 7 11 9 6 11 8 5 10 7 5

FR 12 9 8 12 10 7 12 9 6 11 8 6

SA 13 10 9 13 11 8 13 10 7 12 9 7

SO 14 11 10 14 12 9 14 11 8 13 10 8

MO 15 12 11 15 13 10 15 12 9 14 11 9

DI 16 13 12 16 14 11 16 13 10 15 12 10

MI 17 14 13 17 15 12 17 14 11 16 13 11

DO 18 15 14 18 16 13 18 15 12 17 14 12

FR 19 16 15 19 17 14 19 16 13 18 15 13

SA 20 17 16 20 18 15 20 17 14 19 16 14

SO 21 18 17 21 19 16 21 18 15 20 17 15

MO 22 19 18 22 20 17 22 19 16 21 18 16

DI 23 20 19 23 21 18 23 20 17 22 19 17

MI 24 21 20 24 22 19 24 21 18 23 20 18

DO 25 22 21 25 23 20 25 22 19 24 21 19

FR 26 23 22 26 24 21 26 23 20 25 22 20

SA 27 24 23 27 25 22 27 24 21 26 23 21

SO 28 25 24 28 26 23 28 25 22 27 24 22

MO 29 26 25 29 27 24 29 26 23 28 25 23

DI 30 27 26 30 28 25 30 27 24 29 26 24

MI 31 28 27 29 26 31 28 25 30 27 25

DO 29 28 30 27 29 26 31 28 26

FR 29 31 28 30 27 29 27

SA 30 29 31 28 30 28

SO 31 30 29 29

MO 30 30

DI 31
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ACHTUNG! LETZTE EINFAHRT 

10 MIN. VOR DIENSTSCHLUSS!



ABFALL
ENTSORGUNGS

KALENDER 
2024

ALLE PLÄNE  ZUR EINFACHEN  ENTNAHME!GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

KOSTENLOSE 
BENACHRICHTIGUNG 
Mit der Gemeinde-App GEM2GO bietet 
die Stadtgemeinde Imst den Bürgerinnen 
und Bürgern den Service einer individu-
ellen Benachrichtigung über die eigenen 
Müllabfuhrtermine. Man muss in der App 
lediglich unter dem Menüpunkt Müllab-
fuhrkalender die eigene Adresse auswäh-
len, die Pushbenachrichtigung aktivieren 
und die Uhrzeit auswählen, wann man 
informiert werden möchte. Danach erhält 
man zum gewählten Zeitpunkt eine Erin-
nerung, wann das nächste Mal der Biomüll, 
Restmüll oder Gelbe Sack abgeholt wird.

DIE RECYCLINGHOF-
BERECHTIGUNGSKARTE
WIRD FÜR FOLGENDE
LEISTUNGEN BENÖTIGT:
 Identitätsfeststellung im

 Recyclinghof: Kontrolle, ob die 
Person berechtigt ist, Müll im 
Recyclinghof Imst zu entsorgen

 Entsorgung von Sperrmüll  
im Recyclinghof Imst

 Entsorgung von Altholz  
im Recyclinghof Imst

 Ausfassen von Gelben  
und Biomüll-Säcken

WAS MACHE ICH, WENN ICH
MEINE KARTE VERLIERE?
Eine neue Karte kann in der Finanzabtei-
lung der Stadtgemeinde Imst beantragt 
werden. Die verlorene Karte wird ge-
sperrt, damit diese nicht von anderen Per-
sonen verwendet werden kann. Die Stadt-
gemeinde Imst verrechnet hierfür eine 
Manipulationsgebühr von € 6,00 je Karte.

Nutzen Sie diesen Service und verpassen  
Sie nie mehr eine Müllabholung!



 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. MI. 17. 

FEBRUAR DI. 6. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. DO. 8. | MI. 28. DI. 6.

MÄRZ MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. MI. 20. DI. 19.

APRIL DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. MI. 10. DI. 30.

MAI MO. 6. | MO. 13. | DI. 21. | MO. 27. DO. 2. | DO. 23. 

JUNI MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. MI. 12. DI. 11.

JULI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. MI. 3. | MI. 24. DI. 23.

AUGUST MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. MI. 14. 

SEPTEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. MI. 4. | MI. 25. DI. 3.

OKTOBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. MI. 16. DI.15.

NOVEMBER MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. MI. 6. | MI. 27. DI. 26.

DEZEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. MI. 18. 

 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 10. | MI. 31. 

FEBRUAR MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 21. DI. 6.

MÄRZ DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. MI. 13. DI. 19.

APRIL MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 4. | MI. 24. DI. 30.

MAI DI. 7. | DI. 14. | MI. 22. | DI. 28. MI. 15. 

JUNI DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. MI. 5. | MI. 26. DI. 11.

JULI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 17. DI. 23.

AUGUST DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 7. | MI. 28. 

SEPTEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 18. DI. 3.

OKTOBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 9. | MI. 30. DI.15.

NOVEMBER DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. MI. 20. DI. 26.

DEZEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. MI. 11. 

ABFUHRPLAN 1
 Floriangasse
 Kramergasse
 Malchbachgasse
 Pfarrgasse:  

 1–7,9–33, 35, 37, 39,  
 41, 43–49, 51, 53–
 Am Majötz
 Gafiailgasse:

 0–57, 65, 67–
 Kugelgasse
 Teilwiesen 
 Rastbühel
 Lehngasse
 Plangg
 Lassigg
 Schulgasse: 0–18
 Thomas-Walch-Straße
 Streleweg
 Vogelhändlergasse
 Am Rofen: 1–3
 Brennbichl: 90–92
 Am Bergl: 4–6h
 Johannesplatz: 2
 Am Pirchet: 14
 Mühlenweg: 11

ABFUHRPLAN 2
 Birkenweg: 

 0–2, 4–10, 12–14
 Bundesstraße: 0–20
 Josef-Koch-Straße
 Föhrenweg
 Waldstraße
 August-Stimpfl-Straße
 Bergstraße
 Jakob-Kopp-Straße
 SOS-Kinderdorf
 Am Weinberg:  

 0–5, 10, 10b–48, 50–90
 Rottweiler Straße: 

 0–29, 31–
 Gartenweg
 Laggersweg
 Hermann-Gmeiner-Straße:  

 1–4, 6, 8, 10
 Sonnbergstraße: 1, 1a, 3, 3a
 Emil-Leys-Straße
 Putzenweg: 0–17, 19–
 Meraner Straße

1 3

42

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 3.  | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 11.

FEBRUAR MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. DO. 1. | DO. 22. DI. 6.

MÄRZ DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. DO. 14. DI. 19.

APRIL MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. FR. 5. | DO. 25. DI. 30.

MAI DI. 7. | DI. 14. | MI. 22. | DI. 28. DO. 16.

JUNI DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. DO. 6. | DO. 27. DI. 11.

JULI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 18. DI. 23.

AUGUST DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. DO. 8. | DO. 29.

SEPTEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. DO. 19. DI. 3.

OKTOBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. DO. 10. | DO. 31. DI.15.

NOVEMBER DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. DO. 21. DI. 26.

DEZEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. DO. 12.

 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER DI. 2.  | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 5. | DO. 25.

FEBRUAR DI. 6. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. DO. 15. DI. 6.

MÄRZ MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. DO. 7. | DO. 28. DI. 19.

APRIL DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 18. DI. 30.

MAI MO. 6. | MO. 13. | DI. 21. | MO. 27. FR. 10. | FR. 31.

JUNI MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. DO. 20. DI. 11.

JULI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 11. DI. 23.

AUGUST MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. DO. 1. | DO. 22.

SEPTEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 12. DI. 3.

OKTOBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 3. | DO. 24. DI.15.

NOVEMBER MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. DO. 14. DI. 26.

DEZEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 5. | SA. 28.

ABFUHRPLAN 3
 Hermann-Gmeiner-Straße:  

 5, 7, 9, 11–80
 Unterm Hohen Rain
 Putzenweg:18
 Karl-Jais-Straße
 Sonnenweg
 Adlerweg
 Höhenweg
 Vogeltennenstraße
 Gunglgrün
 Eibentalweg
 Sonnbergstraße: 2, 4–14
 Postgasse
 Hirtenweg

ABFUHRPLAN 4
 Langgasse: 

 0–88, 90, 92, 94, 96–
 Palmersbachweg
 Kapellenweg
 Auweg
 Auwerk
 Innweg
 Industriezone
 Brennbichl: 

 0–83, 85–89, 93–

 FMZ u. Kaufpark:  
 Restmüll jeweils am Vortag

3

4

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 18.

FEBRUAR DI. 6. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 9. | DO. 29. DI. 6.

MÄRZ MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. DO. 21. DI. 19.

APRIL DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 11. DI. 30.

MAI MO. 6. | MO. 13. | DI. 21. | MO. 27. FR. 3. | FR. 24.

JUNI MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. DO. 13. DI. 11.

JULI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 4. | DO. 25. DI. 23.

AUGUST MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 16.

SEPTEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 5. | DO. 26. DI. 3.

OKTOBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 17. DI.15.

NOVEMBER MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. DO. 7. | DO. 28. DI. 26.

DEZEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 19.

 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 4. | MI. 24.

FEBRUAR MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 14. DI. 6.

MÄRZ DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. MI. 6. | MI. 27. DI. 19.

APRIL MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 17. DI. 30.

MAI DI. 7. | DI. 14. | MI. 22. | DI. 28. MI. 8. | MI. 29.

JUNI DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. MI. 19. DI. 11.

JULI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 10. | MI. 31. DI. 23.

AUGUST DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 21.

SEPTEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 11. DI. 3.

OKTOBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 2. | MI. 23. DI.15.

NOVEMBER DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. MI. 13. DI. 26.

DEZEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. MI. 4. | FR. 27.

ABFUHRPLAN 5
 Schwimmbadweg
 Am Raun
 Knappenweg
 Spitzäckerweg
 Wiesenweg
 Ahornweg
 Bigerweg
 Franz-Xaver-Renn-Straße
 Johannesplatz: 1, 3–10
 Engereweg
 Eichenweg
 Am Rofen: 4–96
 Fabrikstraße
 Pfarrgasse: 

 8, 34, 36, 38, 40, 42, 50, 52
 Langgasse: 89, 91, 93, 95
 Brennbichl: 84 

ABFUHRPLAN 6
 Schustergasse
 Eduard-Wallnöfer-Platz
 Dr.-Carl-Pfeiffenberger-Str.
 Rathausstraße
 Christian-Plattner-Straße
 Beinlandweg: 

 0–16, 19–26
 Hoch-Imst
 Sirapuit: 0–15, 19–74
 Ing.-Baller-Straße
 Stadtplatz
 Ballgasse
 Auf Arzill: 0–65, 67–170
 Landesrat-Gebhart-Straße
 Sparkassenplatz

5 7

86

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 19.

FEBRUAR DI. 6. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 9. DI. 6.

MÄRZ MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. FR. 1. | FR. 22. DI. 19.

APRIL DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR 12. DI. 30.

MAI MO. 6. | MO. 13. | DI. 21. | MO. 27. FR. 3. | FR. 24.

JUNI MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. FR. 14. DI. 11.

JULI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 5. | FR. 26. DI. 23.

AUGUST MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. FR. 16.

SEPTEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. FR. 6. | FR. 27. DI. 3.

OKTOBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. FR. 18. DI.15.

NOVEMBER MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. FR. 8. | FR. 29. DI. 26.

DEZEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. FR. 20.

 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. FR. 5. | DO. 25.

FEBRUAR MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. DO. 15. DI. 6.

MÄRZ DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. DO. 7. | DO. 28. DI. 19.

APRIL MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 18. DI. 30.

MAI DI. 7. | DI. 14. | MI. 22. | DI. 28. FR. 10. | FR. 31.

JUNI DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. DO. 20. DI. 11.

JULI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 11. DI. 23.

AUGUST DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. DO. 1. | DO. 22.

SEPTEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. DO. 12. DI. 3.

OKTOBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. DO. 3. | DO. 24. DI.15.

NOVEMBER DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. DO. 14. DI. 26.

DEZEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. DO. 5. | SA. 28.

ABFUHRPLAN 7
 Karl-von-Lutterotti-Straße: 

 17, 21
 Mühlenweg: 0–10, 12–
 Schulgasse: 19–
 Römerweg
 Rosengartlweg
 Rottweiler Straße: 30
 Am Bergl: 1–3, 7–41
 Birkenweg: 3, 11, 15–
 Am Pirchet: 1–13, 15–31
 Bundesstraße: 21–30a
 Am Weinberg:  

 6–9, 10a, 49, 91–92
 Auf Arzill: 66
 Beinlandweg: 17,18,19
 Gafiailgasse: 58–64, 66
 Sirapuit: 16–18, 75–

Gilt nur für Sackmüllabfuhr 
mittels Traktor!

ABFUHRPLAN 8
 Hinterseberweg
 Karl-von-Lutterotti-Straße:  

 0–16, 18–20

7

8

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. FR. 5. | DO. 25.

FEBRUAR DI. 6. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. DO. 15. DI. 6.

MÄRZ MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. DO. 7. | DO. 28. DI. 19.

APRIL DI. 2. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 18. DI. 30.

MAI MO. 6. | MO. 13. | DI. 21. | MO. 27. FR. 10. | FR. 31.

JUNI MO. 3. | MO. 10. | MO. 17. | MO. 24. DO. 20. DI. 11.

JULI MO. 1. | MO. 8. | MO. 15. | MO. 22. | MO. 29. DO. 11. DI. 23.

AUGUST MO. 5. | MO. 12. | MO. 19. | MO. 26. DO. 1. | DO. 22.

SEPTEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 12. DI. 3.

OKTOBER MO. 7. | MO. 14. | MO. 21. | MO. 28. DO. 3. | DO. 24. DI.15.

NOVEMBER MO. 4. | MO. 11. | MO. 18. | MO. 25. DO. 14. DI. 26.

DEZEMBER MO. 2. | MO. 9. | MO. 16. | MO. 23. | MO. 30. DO. 5. | SA. 28.

 2024 BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER 
SACK

JÄNNER MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 10. | MI. 31.

FEBRUAR MI. 7. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 21. DI. 6.

MÄRZ DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. MI. 13. DI. 19.

APRIL MI. 3. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. DO. 4. | MI. 24. DI. 30.

MAI DI. 7. | DI. 14. | MI. 22. | DI. 28. MI. 15.

JUNI DI. 4. | DI. 11. | DI. 18. | DI. 25. MI. 5. | MI. 26. DI. 11.

JULI DI. 2. | DI. 9. | DI. 16. | DI. 23. | DI. 30. MI. 17. DI. 23.

AUGUST DI. 6. | DI. 13. | DI. 20. | DI. 27. MI. 7. | MI. 28.

SEPTEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. MI. 18. DI. 3.

OKTOBER DI. 1. | DI. 8. | DI. 15. | DI. 22. | DI. 29. MI. 9. | MI. 30. DI.15.

NOVEMBER DI. 5. | DI. 12. | DI. 19. | DI. 26. MI. 20. DI. 26.

DEZEMBER DI. 3. | DI. 10. | DI. 17. | DI. 24. | DI. 31. MI. 11.

ABFUHRPLAN 9
 Gewerbepark

ABFUHRPLAN 10
 Am Grettert 
 Meilensteinweg
 Karl-von-Lutterotti-Straße:

 22

9

10

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen

Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag ab 6.30 Uhr an einer öffentlichen Verkehrsfläche bereitgestellt sein. 
Abholung: Biomüll wöchentlich | Restmüll alle drei Wochen | Gelbe Säcke alle sechs Wochen
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Hohlglasbehälter wie Flaschen, Flacons, Lebens-
mittelgläser, Kosmetikfläschchen, Glasampullen, …  
Weiß- und Buntglas bitte sorgfältig trennen und  
die Verschlüsse entfernen! 
Überzeugen Sie sich, dass keine Pfandflaschen dabei 
sind, diese sollen wiederbefüllt werden!

Verschlüsse, Deckel, Porzellan,  
Steingutflaschen, Keramik, Glasgeschirr, 
Trinkgläser, Glühlampen. Fensterglas,  
Spiegelglas, Drahtglas.
(Getrenntsammlung sinnvoll)

Weißblechdosen, Getränkedosen, Konservendosen, 
Alufolien, Getränkeverschlusskappen, nur spachtel-
reine bzw. tropffreie Farb- und Lackdosen, restent-
leerte (druckgasfreie) Spraydosen.

Verbundstoffe, Spraydosen und Gaskartu-
schen etc. mit Restinhalten.
Töpfe, Pfannen, Fahrräder, Haushaltsschrott 
– zur Altmetallsammlung der Gemeinde.

Papier: Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Postwurf, 
Hefte, Bücher, Schreibpapier, Kataloge, Fenster- 
kuverts, unbeschichtetes und sauberes Papier.  
Karton (bitte falten): Schachteln, Wellpappe,  
Kartons, Kraftpapiersäcke.

Tiefkühlpackungen (beschichtet), Kohle- 
papier, Zellophan, Tapeten, Papiertaschentü-
cher, Getränkepackungen.

Kunststofffolien, Getränke-, Kaffee-, Vakuum-, Tiefkühl-
packungen, ausgespülte Putzmittel- und Kosmetikleer-
gebinde, Verbundstoffe wie z.B. Tablettenpackungen. 
Styropor (Getrenntsammlung sinnvoll, bitte erkundi-
gen Sie sich bei Ihrer Gemeinde.)

Alles was nicht zu Verpackungen zu zählen 
ist: z.B. kaputtes Kinderspielzeug, Zahn-
bürsten, Kleiderbügel, Strumpfhosen,  
Musik- und Videokassetten, CDs.

Elektrogroßgeräte wie Wasch- und Geschirrspülma-
schinen, Kühl- und Gefriergeräte, Fernseher, Com-
puter und -bildschirme; Elektrokleingeräte wie z.B. 
Toaster, Handy, Fön, Rasierer, Radio, Taschenrechner, 
Energiesparlampen, Leuchtstofflampen. Gerätebatte-
rien und -akkus müssen entfernt und getrennt ent-
sorgt werden!

Spielzeugeisenbahn (Schienen, Waggons), 
Autorennbahn (Fahrbahn), CDs, MCs, Video-
kassetten, Tonerkartuschen, Glückwunsch-
karten (mit Sound).

Obst- und Gemüsereste, verdorbene Lebensmittel und 
Lebensmittelreste, Eierschalen, Kaffeesatz und -filter, 
Teesatz und -beutel, Schnittblumen, Holzwolle, Holz-
kohle und -asche, Gartenabfälle.

Künstl. Katzenstreu, Staubsaugerbeutel, 
Wegwerfwindeln, Zigarettenstummel, Pro-
blemstoffe, Restmüll, Asche von Kohleöfen, 
sämtliche Verpackungen.

Altöl, Batterien, Lösungsmittel, Nitroverdünnung, 
Kosmetika, Farben und Lacke, Quecksilber, Desin-
fektionsmittel, Fotochemikalien, Medikamente,
Säuren, Laugen. Altspeiseöle und -fette bitte in die 
Öli-Sammlung!

Spachtelreine, tropffreie und ausgespülte 
Leergebinde von Farben, Lacken, Putzmit-
teln etc. zählen zu den Verpackungen und 
sind entsprechend zu entsorgen!

Hausmüll, der auf Grund seiner Größe/Form nicht  
in den Restmüllbehälter passt, kaputte Möbel, Teppi-
che, Sportgeräte, Ski, Kinderwagen, Altholz und Altei-
sen. Für intakte Möbel und Gegenstände fragen Sie 
bei Ihrer Gemeinde nach einer Re-Use-Sammlung.

Restmüll, Bauschutt, Problemstoffe, Kar-
tonagen, Elektroaltgeräte, Ölradiatoren 
und Kühlgeräte werden in allen Gemeinden 
separat gesammelt.

Abfälle, die keiner Verwertung zugeführt werden 
können: kaputtes Porzellan und Keramik, Zigaretten-
stummel, Asche von Kohleöfen, Staubsaugerbeutel, 
Zahnbürsten, Kleiderbügel, Strumpfhosen, Wegwerf-
windeln, Hygieneartikel, kaputtes Spielzeug, Glühbir-
nen, CDs, MCs und Videokassetten.

Abfälle, die einer Verwertung zugeführt wer-
den können! Das sind Altstoffe wie tragbare 
Kleider und Schuhe, sämtliche Verpackun-
gen und Bioabfälle sowie Elektroaltgeräte 
und Problemstoffe.

ABFALLTRENNUNG LEICHT GEMACHT!
Was wo hineingehört. Und was nicht.

Quelle: Umwelt Verein Tirol · www.umfelt-tirol.at · Stand: 2017
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Durch richtiges und sortenreines Trennen und Sammeln von Abfällen
trägt jeder Einzelne zur Ressourcenschonung und zum Schutz unserer  
Umwelt bei. Nach der Abfallvermeidung ist die Abfalltrennung Ihr  
wichtiger Beitrag für eine intakte Umwelt. Wenn Sie mal nicht wissen,
wohin ein bestimmter Abfall gehört, dann suchen Sie in unserer Liste.
Sie zeigt, wo Mülltrennung möglich oder nötig ist.

 Restmüll | Restmülltonne, Müllabfuhr | kostenpflichtig
 Biomüll | Biomülltonne, Müllabfuhr | kostenpflichtig
 Kunststoffverpackungen | Gelber Sack, Straßensammlung, Recyclinghof | gratis
 Metallverpackungen | Recyclinghof/Sammelinseln | gratis
 Bunt- & Weißglas | Recyclinghof/Sammelinseln | gratis
 Papier | Recyclinghof/Sammelinseln | gratis
 Kartonagen | Recyclinghof | gratis
 Eisenschrott  | Recyclinghof | gratis
 Elektronikschrott | Recyclinghof | gratis
 Bildschirme | Recyclinghof | gratis
 Kühlgeräte | Recyclinghof | gratis
 Flachglas | Recyclinghof | gratis
 Speisefette und Öle (Öli) | Recyclinghof | gratis
 Problemstoffe | Recyclinghof | gratis
 Strauchschnitt- Kleinmengen | Recyclinghof | gratis
 Strauchschnitt-Großmengen | Recyclinghof | kostenpflichtig
 Altholz | Recyclinghof | kostenpflichtig
 Sperrmüll | Recyclinghof | kostenpflichtig
 Bodenaushub | Deponie/Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Betonabbruch | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Asphaltaufbruch | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Bauschutt | Deponie Recyclinghof | kostenpflichtig
 Baurestmassen | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Verkauf Frostkoffer | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Verkauf Schüttmaterial | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Verkauf Sand 0/4 | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Verkauf Humus | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Verkauf Asphalt Recycling | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig
 Verkauf Mischrollierung | Zwischenlager Recyclinghof | kostenpflichtig

Den jeweiligen Preis entnehmen Sie der aktuellen Preisliste.

Weihnachten ist die Zeit der Geschenke.
Damit aber auch der vielen anfallenden
Verpackungen. Überlegen Sie vielleicht,
ob wirklich alles, was Sie verschenken,

eine aufwendige Umverpackung mit
Plastikschleifen etc. braucht.

Überraschen Sie Ihre Liebsten doch
mit einfachen, selbst gestalteten
Recyclingpapieren oder einem

wiederverwendbaren Geschenkesack.
Dann freut sich auch unsere Umwelt.

In diesem Sinne wünschen wir
Ihnen harmonische und nachhaltige

Weihnachten!

Ihr Team 
des Imster  

Recyclinghofes

ABFALL-ABC FROHE &
NACHHALTIGE

WEIHNACHTEN!

CHRISTBAUMABHOLUNG
MONTAG, 08.01.2024ab 6:30 Uhr


